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1. via AFELO  
 

1.1. Download des Programms  
 
Das Programm findet man unter der Adresse : 
 

www.olefa.com 
 

 
 
Hier „Downloads“ anklicken: 
 

 
Das Programm kann man auf der linken Seite bei „download now“ herunterladen, 
allerdings sollte man zuerst das „Java Technologie“ Programm herunterladen. Dazu mehr 
auf der nächsten Seite: 
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Bitte zuerst „Download and install Java Technology“ anklicken und installieren. 
Dazu den Anweisungen des Programms einfach folgen. 

 
Ist dieses Programm installiert, kann man Afelo herunterladen indem man auf  klickt. 
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1.2. Installation des Programms  
 
Die Installation des Programms ist sehr einfach. Alle wichtigen Einstellungen sind bereits 
vorgenommen, und man braucht jediglich auf „OK“ oder „weiter“ zu klicken. Allerdings darf 
man im dritten Schritt nicht vergessen, die Lizenzvereinbarung zu akzeptieren. 
 
Im einzelnen sieht die Installations folgendermaßen aus:  
 

 
           kennzeichnet den 
           Mausklick 

  
 

  
 

  
 
 

 



– 5 – 

Laurent Schleck 

1.3. Einstellungen  
 

 
 
Bevor man Bilder komprimiert, kann man die Einstellungen verändern. Klicke dafür auf: 

 
 
Zuerst kann man die Sprache auswählen. Ich habe hier „Deutsch“ ausgewählt, man kann 
zu Hause natürlich die Sprache auswählen, die man möchte. Alles funktioniert gleich. 
 
Man kann ebenfalls eine andere (persönliche) Website zum Upload hinzufügen. 
Ansonsten ist es folgende Adresse: http//:www.ecoles-sanem.lu 
 
 

 
 
 
 



– 6 – 

Laurent Schleck 

1.4. Arbeiten mit dem Programm  
 
Schritt 1: 
 
Zuerst wählt man aus, ob ein einzelnes Bild , alle Bilder eines bestimmten 
Verzeichnisses  oder einzelne Bilder aus verschiedenen Verzeichnissen  komprimiert 
werden sollen. Am einfachsten ist es, zuvor alle Bilder, die man komprimieren will, in einen 
neuen Ordner auf der Festplatte zu speichern und dann „Alle Bilder eines 
Verzeichnisses“ auszuwählen.  
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Schritt 2: 
 
(Hier  ist das Beispiel mit einem Bild gezeigt. Mit mehreren Bildern funktioniert es ähnlich.)  
 
Man wählt nun den Ordner der Festplatte aus, in dem das oder die Fotos gespeichert sind.  
 

 
 
 
 
Schritt 3: 
 
Dann entscheidet man sich für die Größe deiner Bilder.  
 
Afelo gibt jeweils an, welche Größe am besten passt, z. B. 320 x 240 für Webbooks, 480 x 
360 für den Normalfall im Wiki-Projekt, 640 x 480 für ein größeres Bild im Wiki-Projekt. 
800 x 600 nimmt die ganze Breite im Wikiprojekt ein. 
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Schritt 4: 
 
Nun kann man noch einige Einstellungen an den Bildern vornehmen. Dazu klickt man auf 
die Bilder in der linken Leiste. Rechts kann man die Einstellungen vornehmen. 
 

 
 
Im Detail: 
 
Bild gegen den Uhrzeigersinn Bild im den Uhrzeigersinn 
um 90 ° drehen um 90 ° drehen 
 
Bild aufhellen Bild in schwarzweiß anzeigen 
 

Veränderungen weitere Einstellungen (siehe unten) 
verwerfen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit „Weiter >>“ gelangt man zu nächsten Schritt. 
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Schritt 5: 
 
Nun wählt man aus, wo die komprimierten Bilder gespeichert werden sollen.  
 

 
 
Dies kann auf dem eigenen Rechner für persönliche Zwecke geschehen: 
 

 
 
oder man kann die Bilder sofort in den Resources Manager hochladen, ohne ein weiteres 
Programm (wie Ws_ftp oder Fire_ftp) zu starten, indem man hier klickt: 
 

 
Hier wählt man den passenden Order aus oder man fügt hier einen neuen Ordner hinzu. 
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2. über den Resources Manager  
 

2.1. kurze Vorstellung  
 
 

 
 

Den Resources Manager findest du unter . Du musst auf die Überschrift 
„Ressourcen auf unserem Schuweb“ oder im Text auf „Resources 
Manager“ klicken: 
 
Im Resources Manager sind alle Ressourcen (Text, Videos, Audios, Bilder, Dokumente, 
usw.) gespeichert, auf die die Website zurückgreift: 
 

 
 
Zu den Bildern gelangt man im gelben Bereich auf „images“. N. B. Um Audios und Videos 
zu verwalten klickt man auf den dazugehörenden Bereich. Diese Bereiche funktionieren so 
wie der hier beschriebene Bereich der Bilder. 
 
Man klickt also auf „images“ und erhält die Liste der Verzeichnisse, in denen die Bilder 
gespeichert sind. 
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Klickt man auf  bei „hidden“, 
werden die sog. versteckten 
Verzeichnisse angezeigt. Diese 
sind mit einem 
„Underscore“ gekennzeichnet. 
(dazu muss man einloggt sein) 
 
Mit  fügt man ein neues 
Verzeichnis hinzu. 
 
 
 
 

Klickt man auf ein Verzeichnis, gelangt man auf die Bilder dieses Verzeichnisses oder auf 
dessen Unterverzeichnisse. Um die Bilder zu verwalten, muss man sich zuerst im gelben 
Kasten einloggen. 
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Einige weitere Erklärungen: 
 
Über der Tabelle: 

 
 : zurück 
 : Name des Verzeichnisses 
 : Anzahl der Bilder im Verzeichnis 
 : Anzahl der Unterverzeichnisse 
 : Anzahl der gesperrten Bilder 
 : Leserecht der Bilder ( : gesperrt) 
 : Editierrecht der Bilder ( : gesperrt) 
 : Größe der Bilder (in KB) 
 : Breite der Bilder (in Pixel) 
 : Höhe der Bilder (in Pixel) 

 
rechts: 

 
 : Verzeichnis einsehen 
 : Einstellungen des Verzeichnisses ändern (nur für Profis) 
 : Lese- und Schreibrechte des Verzeichnisses verwalten 
 : Verzeichnis umbenennen 
 : Verzeichnis löschen 

 
Im roten Kasten findet man ebenfalls die wichtigsten Befehle zum Verwalten der 
Verzeichnisse: 
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Klickt man ein Verzeichnis an, zeigt der Resources Manager die Fotos und 
Unterverzeichnisse an: (Hier am Beispiel Klasse_Schleck) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilder erkennt man am Kästchen und den Details  
hinter dem Namen (hier biblio.jpg) 
 
Ordner erkennt man am . 
 

Mit kann man die Ansicht ändern: 
 

 zeigt eine alphabetische Liste an: 
 

 
 

 ist die oben dargestellte Ansicht. 
 

 zeigt die Bilder und Ordner als Thumbnails an: 
 

 
 

 zeigt die Gesamtstruktur der Verzeichnisse an: 
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Die Werkzeuge: 
 
Hier findet man alle wichtigen Werkzeuge um die Bilder zu verwalten: 

 
 
Um Bilder passwortzuschützen, klickt man au „Verzeichnis 
Zugriffsrechte“. Dazu mehr auf Seite 16. 
 
Um ein oder mehrere Bilder hochzuladen, muss man auf 
„Dateien hochladen“ klicken. 
 
Man kann zur besseren Einteilung Unterverzeichnisse 
anlegen. 
 
 
 

 
Alle weiteren Werkzeuge sind unwichtig.  
 

2.2. Unterverzeichnis anlegen  
 
Man muss auf „Unterverzeichnis anlegen“ klicken oder unter der Liste auf  klicken. 
Dann erscheint folgende Seite: 
 

 
 
Man ersetzt „unbenanntes_Verzeichnis“ durch einen passenden Namen und klickt auf 
„add “.  
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2.3. Dateien hochladen  
 
Nachdem man „Dateien hochladen“ geklickt hat, erscheint folgende Seite:  

 
Hier kann man ein einzelnes Bild 
hochladen. Mit „Durchsuchen“ sucht 
man die Datei auf seiner Festplatte. Bei 
„Dateiname“ muss man der Datei 
einen Namen geben. Alle anderen 
Felder müssen nicht ausgefüllt werden. 
 
 
 
 

Hier kann man bis zu 8 Dateien 
hochladen. Mit „Durchsuchen“ sucht 
man die Dateien auf seiner Festplatte 
 
 
 
 
Man kann die Dateien auch 
automatisch umbenennen. Olefa gibt 
dazu verschiedene Schemata an. Will 
man das nicht, klickt man das 
entsprechende Kästchen aus. 
 

Die Schemata:  
 

z. B. 231107_Ausflug_001.jpg 
z. B. Ausflug_001.jpg 
 
z. B. Ausflug_231107_001.jpg 
z. B. 231107_Ausflug_001.jpg 

 
 
Anschließend auf „upload “ im entsprechenden Bereich klicken. 
 
Will man mehr als 8 Dateien hochladen, muss man der Vorgang wiederholen. Hier eignet 
sich das Afelo-Programm besser, da man hier eine unbegrenzte Anzahl von Dateien 
hochladen kann. 
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2.4. Verzeichnis Zugriffsrechte  
 
Hier kann man die Lese- und Schreibrechte des Verzeichnisses verwalten. 
 
Bei „Add users an group entries“ kann man Personen oder Gruppes, d. h. Klassen 
angeben: 
 
z. B. laurent@schleck: dann kann Laurent aus der Klasse Schleck hier editieren 
 
schleck: dann kann die ganze Klasse Schleck hier editieren. 
 
Bei „level“ kann man zwischen 0 (Schüler) und 1 (Lehrkraft) wählen. 
 
Hier ist das Projekt nur für Lehrkräfte editierbar und lesbar. 
 
Wichtig ist, in einem zweiten Schritt bei „Current entries“ das Symbol „Bleistift“ anzuklicken 
und zu speichern.  
 

 
 
Will man ein Verzeichnis für Außenstehende sperren, klickt man unter „guests“ das 
Kästchen  aus. (wie hier im Beispiel gezeigt) 
 
 


